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Zuwendung aus Mitteln des Integrationsbeirates Nord  für das Projekt "Meet & Speak Hainholz“

Antrag,
aus den Mitteln des Integrationsbeirates Nord werden 200,- € an Sachkosten für das vom 
Integrationsbeiratsmitglied Frau Montes initiierte Projekt "Meet & Speak Hainholz“ 
verwendet. Der vorzeitige Maßnahmebeginn wird genehmigt.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
In diesem Projekt gibt es keine geschlechtsspezifischen Besonderheiten. Es richtet sich an 
Personen beiderlei Geschlechts mit und ohne Migrationshintergrund.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt   - Investitionstätigkeit
Investitionsmaßnahme 
 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt  18
Angaben pro Jahr

Produkt 11111 Angelegenheiten der Stadtbezirke
 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen 200,00

Saldo ordentliches Ergebnis -200,00

Begründung des Antrages
In Rahmen des Projektes Meet & Speak – Hainholz treffen sich MuttersprachlerIn und nicht 
MuttersprachlerIn um sich auf Deutsch über beliebige Themen zu unterhalten. Die Idee ist, 
Raum und Zeit zur Verfügung zu stellen, damit Menschen, die die deutsche Sprache gelernt 
haben und aktiv praktizieren möchten, im Gespräch mit Deutschmuttersprachlern 
Hemmungen abbauen und ihren aktiven Wortschatz erweitern.

Die Zuwendung wird zur Deckung der Sachkosten erbeten. Das Projekt findet in den 
Räumlichkeiten des Kulturhauses Hainholz, Voltmerstraße 36, statt. Die Räumlichkeiten 
werden von dem Kulturtreff Hainholz gestellt.

Der Integrationsbeirat Nord hat sich in seiner Sitzung am 16.01.2013 einstimmig dafür 
ausgesprochen, dem Projekt 200,00 € für die Deckung der Sachkosten zur Verfügung zu 
stellen (Kostenstelle/Finanzposition: 18620113-73180000). 

Die Beschlussfassung über die vom Integrationsbeirat vorgeschlagenen Förderprojekte 
obliegt dem Stadtbezirksrat.
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